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P. A.

st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 39 der Schweizer Frauen-Zeitung. 25. September isse.

prifflinfteu her Hekktion.

grau 3>. in J>. Seiten ®an£ für bte

frcunhlidje ©eitburtg.
grau Jsci'ltt. in gg. ©ie Mafien beg

©uten e«t)c()iel)en ju Biel gettjan. ifitan barf
nictjt ben ganjeit Sag mit Anregungen unb
Setetjrungen auf ben jarten tinbtictjen (Seift
einftüriuen. SRegfante ftaturen »erben bauon
überreigt unb fdjliefjltcl) ermiibet, wäljrenb
fdjlaffe SBefen mit fdjwacfier Sntefligenj aud)

für fpätere 3at)re gleichgültig werben unb noch

Bor()anbene§ Sntereffe ganj Bertieren. — Sine
iftflanje, bie fd^on blüht, noä) beoor fie Slätter
angcfetjt ï)Ot unb ju einer gewifjen ßräftigteit
gelangt ift, wirb meber jur ooïïïomntenen ©nt=

»icüung gelangen, noch burch Ifingerc Sliitljen«
bauer erfreuen. @§ ift ein gefeit)rliche§ ®ing
um bie SEreibhauëfultur bei ben 9Dtenfd)en«

linbern.
£un. f'Utif in <£. ©ewifi ift e§ eine

feböne ©atlje um bie 53eruf§tü<t)tigteit einer

grau; aber red)t fdjlimm ift e§, Wenn ©iner
feine grau nur tïjreë Serufeg wegen gebet«
rattjet l)at. 3ebenfaü§ wäre eg Sßflictit beg

greierg, feiner Augerwäblten Bon ber ihn be=

feelenben ßebenganfehauung ßcnntnifj m geben,
©ie foü Bor bem binbenben „3a" Wiffeit, baß
fie fid) nidjt ben ßinbern wibmeit barf, wenn
i|r folcfje befdjeert werben, fonbern bat fie nach
wie Bor äum Serbienen ba ift. SBenn eine

©tje tinberlog ift, fo Berfteht eg fich ja Bon
felbft, bafi bie grau ihre Seit nicht mit tan«
belnbent Dtidjtgttjun Berbringen, fonbern beg
iOtanneg ©eljfilfin fein Will. —• derjenige
SJÎann aber, ber ftolj barauf ift, an feiner
grau eine gewiffenhafte Pflegen« unb ©r=
jiefjentt feiner Sîinber 3U haben, Wirb im
Saufe ber Seit einfehen unb erfahren, welch'
ein unfdjätibaveg Kapital in ©eftalt Bon Wohl«
geratenen fôinbern ihm 3ugebracht unb er«
morben worben ift.

grau in 0. äBenn immer möglid;!
|>. <£. ®et längere Aufenthalt in einet

ßaltwafferheilanftalt hat bei Sternen» unb ©e>

mütl)§letbenben fc&oit in Bieten gäflen SBunber
bewirft, ©anj befonberg günftigen ©influfj
barf man fid) uerfpredjen, wenn ber ärätlidje
Seiler einer folcfjen Slnftalt SJtenfchen» unb
©celenfunbiger ift unb fich f° bag unbebingte
Settrauen feinet Patienten 3U erwerben Ber»

ftel)t. ®ie Sfaltwafferheilanftällen fino oas
gan3e Satjr offen unb eg ift eine jîut über
ben SBinter umfo eher ansurathen, ba 3U biefer
Seit ber behanbelnbe îtrjt fich forgfältiger unb
eingehenber mit ben einlebten §eilungfudjenben
befaffen lann. SSorjiiglid) geleitete Anftalten
biefer Art finb: SJÎammern, Sudjenlfjat unb
Albigbrunnen. ®er Sßenfiongpreig richtet fich
nad; ben bejonberen Serl)ältniffen unb werben
©ie gewtfj auf Verlangen gerne tfkofpelte
erhalten.

<£. gl*. SSerfdjmiert ber S3rief unb grob ber

©tpl — Wo wär' bie grau, ber bag gefielt
3Ber gern ein SJtägbelein mödjt' frei'n, ber
barf nidjt grob unb fdjmierig fein.

§errn jSfauf (5. in 3. SBenn bie ©age
Bon ber ©djwiegermutter 31) neu jel;t jcf)on
fo bange macht, fo müffen ©ie firt) bie §ei=
rath§geban(en Bergehen laffen. ®ag fdjwadje
©efchlecbt hat mefr ©outage unb ift llüger,
ihm graut nicht Bor ben ©djwiegevbätern, bie
junge grau Wagt fid) led in bie §öf)te be§
Söwen unb — ftreidjelt ihn.

grau ß. ^T. in §3. Um gerofteten unb
gemahlenen Kaffee auf feine UuBermifdjtheit
3u prüfen, Oerfahren ©ie folgenberweije; TOan
ftreut ein wenig Bon ber gemahlenen Sltaffe
auf bie Dbevfladje eines ©lajeg Söaffer. Söenn
ber Kaffee feine anbeten S3efianbtf)eile enthält,
fo bleibt bag Ruiner auf ber Dbcrflädje. ©nt«
hält er folche, fo nehmen biefe augenblidlidj
Söaffer in fich auf, fallen auf ben Sloben beg

©lafeg unb färben bag SBaffer gelb.
ft. 100. §eiratt)gofferten finben in

unferem SBlatte feine Aufnahme.
33. $t. gür bireften Sejug Bon ©obin

müffen ©ie fich a" bie gabrif in gelbfird)
wenben. — gür bag freunbtid) ©efanbte her3=
lichen ®anf! SBeitereg foil brieflich erörtert
werben ; boffenilicf) balb. 3njwifä)en ^erjli&ert
©ruh!

guitcge Hausfrau in 2g.-3. ®ag©pringen
beg Sj3crjeïlan§ Berljütet man, inbem bie ®e»

flirre jeweilen Bor bem Anridjtcn in warmeg
Söaffer getaucht werben.

Stelle-Gesuch.
Eine Tochter, in den Handarbeiten

ordentlich bewandert, sucht Stelle bei
einer Herrschaft oder in einem Laden.
Gefällige Offerten unter Chiffre E H 4430
an die ExpecL d. Bl. [4430

Gesucht:
Für sofort nach der französ. Schweiz

ein stilles, einfaches Mädchen, das die
Handarbeiten gut versteht, im Hauswesen
wie im Kochen bewandert ist, oder sich
an Hand der tüchtigen Hausfrau als
Dienstmagd ausbilden möchte. Ganz gute
Empfehlungen erforderlich. [4433

Offerten unter 4432 befördert die
Expedition dieses Blattes.

Eine Schweizer Familie in Mailand
wünscht einige Töchter in Pension zu
nehmen. Nebst der italienischen Sprache
Gelegenheit sich im Französischen,
Englischen und Haushaltung auszubilden.

Man wende sich an Ottavio Wietlis-
bach in Mailand. [442?

Frage nach Pensionärinnen.
Ein alleinstehendes Fräulein wünscht

Gesellschafts wegen ein oder zwei Mädchen

zur Erlernung der französischen
Sprache bei sich aufzunehmen. Gute
Behandlung und mütterliche Fürsorge werden

zugesichert.
Um weitere Auskunft sich zu melden

bei Fräulein Rosa Morier in Verrières,
Kanton Neuenbürg. [4400

4444] Ein alleinstehendes Fräulein,
gesetzten Alters, deutsch und französisch
sprechend, wünscht Pension nebst freundlichem

Zimmer, und würde dafür sich
gerne nützlich erweisen, sei es im
Hauswesen, bei der Erziehung eines Kindes,
nebst Klavierunterricht, als Gesellschafterin,

Reisebegleiterin oder Repräsentantin
des Hauses.

Offerten unter 4444 sind an die
Expedition d. Bl. zu richten.

4443] Eine Hôtel-Lingère, bestandenen
Alters, der französischen Sprache in Wort
lind Schrift mächtig, wünscht auf Oktober

oder später wenn möglich ähnliche
oder sonst passende Stelle. Dieselbe ist
für alle vorkommenden Arbeiten anstellig
und könnte sich auch auf einem Bureau
verwenden lassen. Gute Zeugnisse,
sowie Photographie stehen auf Verlangen,
zu Diensten. " '

Anfällige Offerten unter Chiffre E St
4443 sind an das Bureau d. Bl. zu richten.

Stelle-Gesuch.
4442] Eine junge Tochter, welche das
Weissnähen erlernt hat, wünscht eine
Stelle als Zimmermagd, in ein
Herrschaftshaus.

Nähere Auskunft ertheilt die Exped.

Gesucht.
4441] Man wünscht eine einfache, gut
erzogene Tochter, von gutem Hause, in
einer Pension oder sonst honneten
Familie zu plaziren, wo sie unter Anleitung
der Hausfrau das Kochen erlernen könnte.
Liebevolle Behandlung wird unbedingt
beansprucht.

Auskunft ertheilt die Expedition.

Ein einfaches, treues Thurgauer Mäd¬
chen, in Hand- und Maschinennähen

bewandert, sucht Stelle in einem soliden
Privathaus oder Geschäft, auch in's
Ausland. [4440

Nachzufragen bei der Exped. d. Bl.

Gesucht :
4438] In ein Kolonialwaarengeschäft der
deutschen Schweiz eine Tochter zur
Aushülfe im Laden, sowie in der Haushaltung.
Gute Behandlung und Familienleben wird
zugesichert.

Offerten sub Chiffre M J 4438 befördert
die Expedition d. B.

Ein Krankenfahrstuhl,
fast neu, elegant gepolstert und verstellbar,

ist in Folge Todesfall billig zu
verkaufen. [4437

Zu erfragen bei der Expedition d. Bl.

4414] Eine tüchtige und selbstständig
arbeitende Eüohsnmagd, von gutem
Charakter, die ordnungsliebend und bescheiden

ist, findet schön bezahlte und
angenehme Stelle in einer guten, grösseren
Familie.

Offerten unter Chiffre ,T. D. 4414
befördert die Expedition dieses Blattes.

Gesucht:
4445] Für eine intelligente, 18-jährige
Tochter, im Nähen, Glätten und in den
Hausgeschäften ziemlich geübt, eine Stelle
bei einer tüchtigen Hausfrau zur weiteren

Ausbildung oder zu Kindern. Lohn
Nebensache.

Gefl. Offerten unter Chiffre M 3 100
poste restante Wiûterthur.

Eine anständige Tochter, welche sich
allen häuslichen Arbeiten unterzieht,

auch etwas vom Kochen versteht, sucht
Stelle in einem Herrschaftshause oder
Gasthof, wo ihr Gelegenheit geboten wäre,
die feinere Küche gründlich zu erlernen.

Offerten unter Chiffre A G 4446 befördert

die Expedition d. Bl. [4446

4447] Eine 20-jährige Tochter, die das
Bügeln erlernt hat und auch im Nähen
geübt ist, jedoch gesundheitshalber es
nicht fortbetreiben kann, wünscht bei
einer rechtschaffenen Familie in Dienst
zu treten, am liebsten in eine Wirth-
schaft als Kellnerin.

Anträge mit 4447 bezeichnet nimmt
die Expedition d. Bl. entgegen.

4448] Eine Kleinkinderlelirerin sucht
Stelle in einem Privathaus, auch zu
grössern Kindern, oder als Kindergärtnerin.

Gute Zeugnisse und Empfehlungen,
sowie schöne Arbeiten nach Frö-

bel'scher Metbode können vorgewiesen
werden.

Offerten unter 4448 befördert d. Exp.

4449] Ein Mädchen von 16 Jahren möchte
unter günstigen Bedingungen das Weiss-
nähen gründlich erlernen. Eintritt nach
Belieben.

Adresse ertheilt die Exped. d. Bl.

Eine tüchtige Glätterin
sucht so bald als möglich eine Stelle.
Gute Zeugnisse stehen zu Diensten. [4450

Adresse ertheilt die Expedition d. Bl.

4396] Eine brave, einfache, an Thätig-
koit gewöhnte Tochter von 20 bis 24
.Jahren.,.mit guter Schulbildung, wird zu
sofortigem Eintritt in ein gutes Détail-
(jreschäft der Centraischweiz gesucht. —
Französische Sprache und gute Referenzen

durchaus erforderlich. Altersangabe.
Offerten unter Chiffre B K 4396 an die
Expedition dieses Blattes.

Für Damen!
4383] In ein gut situirtes Geschäft in
der Ostschweiz wird eine musikalisch
gebildete Dame zur Besorgung desselben
gesucht. Bei einer entsprechenden
Kapitaleinlage könnte sich dieselbe auch aktiv
bei dem Geschäfte betheiligen bei guter
Sicherstellung und Verzinsung.

Gefl. Offerten siib E U 4383 befördert
die Exped. d. Bl.

Zu verkaufen:
4439] Eine Partie prachtvolle Ricleaux-
Muster, 11/a bis 2 Meter lang und breit,
passend f. Tischdecken, Tauftücher
und Vorhänge, per Stück Fr. 2—3.

Gestickte Vorhänge, von den
billigsten bis zu den feinsten.

Eine Partie gestickte Vorhang-
Bogen à Fr. 2. (0 G 1788)

Muster werden franko versandt.
Frau Ziegler, Romanshorn.

Winter-Buxkin
für Herren- und Knabenk l eid er,
garantirt reine Wolle, deoatirt und nadelfertig,

139—145 cm. breit à Fr. 1. 95 per
Elle oder Fr. 3. 25 per Meter bis zu den
schwersten Qualitäten à Fr. 4. 75 per
Elle versenden in einzelnen Metern,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus

OettingerÄ Co., Centralh., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

franco. [4376

Walliser Trauben m
in Kistchen von 5 Kilo zu Fr. 4. 50
versendet franco gegen Nachnahme

Soliez de Torrenté,
4402] Rebbergbesitzer, (0 8281 L)

Sitten (Wallis).

Soppelthreite
Carreaux fantaisies,

Saison-Nouveauté à Fr. 1.20 Cts. per Elle
oder Fr. 1.95 Cts. per Meter, versenden in
einzelnen Metern,Roben, sowiein ganzen
Stücken portofrei in's Haus [4452

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD 1

NEUCHATEL (SUISSE)

inländisches und engli-
UTmiJ vJLliCJi, sches Fabrikat, in allen
Breiten und schönen Dessins.

Bandes & Entredeux Su
kation, weiss und farbig, in reichster
Auswahl, empfiehlt und bemustert auf
Verlangen

L. Ed. Wartmann,
St. Hallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

Nähmaschinen, ÄÄFussbetrieb, aus der renommirten Fabrik
von Seidel & Naumann in Dresden,
stehen ebendaselbst zur Besichtigung und
Prüfung bereit. — Garantie und
Gratisunterricht. [3615

in Körben zu
80 Cts. das Kilo.
Frankat. appart.
Zuriicksendung
d. Körbe franko
bei

Candide Hey, Siders.

Bernerleinwand
für Hemden, Leintücher, Kissenanzüge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Hand- und Küchentücher etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
3758] Walther Hygax, Fabrikant

in Bleienbach bei Langenthal.
Muster stehen zu Diensten

IS. Huber-Hotz
Zürich, Grossmünsterplatz 6

empfiehlt die eingetroffene Sendung
ächt Ung.

Email-Gesundheits-

Kochgeschirre
für Petrol-Apparate und Küchenherde

in allen Formen und Grössen,
für Hotels, Restanrants, Anstalten

und Privaten zur gefl.
Einsicht und Abnahme. [4436

Siglär's Patent-Soflin
(Laugenseife in Pulver)

empfiehlt
Ernst-Rieter's Sohn,

4418] Winterthur.

8t. vaiià àiMoiiooll-ôsil^Ak M Nr. 39 à Lvdvôiîîkr àuôli-^àilK. SS. Ssxtsmw rsss.

Krieftiisten der Redalition.

Frau I. L. in S. Besten Tank fllr die

freundliche Sendung.
Frau Kenn. H. in W. Sie haben des

Guten entschieden zu viel gethan. Man darf
nicht den ganzen Tag mit Anregungen und
Belehrungen auf den zarten kindlichen Geist
einstürmen. Regsame Naturen werden davon
überreizt und schließlich ermüdet, während
schlaffe Wesen mit schwacher Intelligenz auch

für spätere Jahre gleichgültig werden und noch

vorhandenes Interesse ganz verlieren. — Eine
Pflanze, die schon blüht, noch bevor sie Blätter
angesetzt hat und zu einer gewissen Kräftigkeit
gelangt ist, wird weder zur vollkommenen
Entwicklung gelangen, noch durch längere Blüthendauer

erfreuen. Es ist ein gefährliches Ding
um die Treibhauskultur bei den Menschenkindern.

Hrn. Emil H. in L. Gewiß ist es eine

schöne Sache um die Berufstllchtigkeit einer

Frau; aber recht schlimm ist es, wenn Einer
seine Frau nur ihres Berufes wegen gehei-
rathet hat. Jedenfalls wäre es Pflicht des

Freiers, seiner Auserwählten von der ihn
beseelenden Lebensanschauung Kenntniß zu geben.
Sie soll vor dem bindenden „Ja" wissen, daß
sie sich nicht den Kindern widmen darf, wenn
ihr solche bescheert werden, sondern daß sie nach
wie vor zum Verdienen da ist. Wenn eine

Ehe kinderlos ist, so versteht es sich ja von
selbst, daß die Frau ihre Zeit nicht mit
tändelndem Nichtsthun verbringen, sondern des
Mannes Gehülfin sein will. — Derjenige
Mann aber, der stolz darauf ist, an seiner
Frau eine gewissenhafte Pflegerin und
Erzieherin seiner Kinder zu haben, wird im
Lause der Zeit einsehen und erfahren, welch'
ein unschätzbares Kapital in Gestalt von
wohlgerathenen Kindern ihm zugebracht und
erworben worden ist.

Frau Z. in H. Wenn immer möglich!
S. K. Der längere Aufenthalt in einer

Kaltwasserheilanstalt hat bei Nerven- und
Gemüthsleidenden schon in vielen Fällen Wunder
bewirkt. Ganz besonders günstigen Einfluß
darf man sich versprechen, wenn der ärztliche
Leiter einer solchen Anstalt Menschen- und
Scelenkundiger ist und sich so das unbedingte
Vertrauen seiner Patienten zu erwerben
versteht. Die Kaltwasserheilanställen ünb oas
ganze Jahr offen und es ist eine Kur über
den Winter umso eher anzurathen, da zu dieser
Zeit der behandelnde Arzt sich sorgfältiger und
eingehender mit den einzelnen Heilungsuchcnden
befassen kann. Vorzüglich geleitete Anstalten
dieser Art sind: Mammern, Buchenlhal und
Albisbrunnen. Der Pensionspreis richtet sich

nach den besonderen Verhältnissen und werden
Sie gewiß auf Verlangen gerne Prospekte
erhalten.

L. Ih Verschmiert der Brief und grob der

Styl — wo wär' die Frau, der das gefiel?
Wer gern ein Mägdelein möcht' frei'n, der
darf nicht grob und schmierig sein.

Herrn Aaul I. in Z. Wenn die Sage
von der Schwiegermutter Ihnen jetzt schon
so bange macht, so müssen Sie sich die Hei-
rathsgedanken vergehen lassen. Das schwache
Geschlecht hat mehr Courage und ist klüger,
ihm graut nicht vor den Schwiegervätern, die
junge Frau wagt sich keck in die Höhle des
Löwen und — streichelt ihn.

Frau K. W. in M. Um gerösteten und
gemahlenen Kaffee auf seine Unvermischtheit
zu prüfen, verfahren Sie folgenderweise: Man
streut ein wenig von der gemahlenen Masse
auf die Oberfläche eines Glases Wasser. Wenn
der Kaffee keine anderen Bestandtheile enthält,
so bleibt das Pulver auf der Oberfläche. Enthält

er solche, so nehmen diese augenblicklich
Wasser in sich auf, fallen ans den Boden des
Glases und färben das Wasser gelb.

A. M. 100. Heiraihsosferten finden in
unserem Blatte keine Aufnahme.

W. St. Fllr direkten Bezug von Sodin
müssen Sie sich an die Fabrik in Feldkirch
wenden. — Für das freundlich Gesandte
herzlichen Dank! Weiteres soll brieflich erörtert
werden; hosfenilich bald. Inzwischen herzlichen
Gruß!

Zunge Kaussran in M.»Z. Das Springen
des Porzellans verhütet man. indem die
Geschirre jeweilen vor dem Anrichten in warmes
Wasser getaucht werden.

8tolìe-(àuà
Dins Baslrtsr, in eisn Ilanllarbsrten

orclsntliell bevanâsrt, snebt Ltelle l>oi
sinsr Lsrrsollâ sà in oinsin Ballen.
Detallige Dlkertsn untsr Dbrkkre D ll 4430
an âie Dxpecl: ll. Ll. s4430

Dur snknrt nuvl» cler krausös. Kvkvois
sin stills», vinkaebvg Uüllebe.n, llas «Us

Handarbeiten gut vorstellt, im Ilanscvssvi.
rvlo im Koelren bewandert ist, enter sieb
un !!:>!!<! cler trielrtigsn llauskrau vis
Dienstmagrl ausbilden miivlà Dan/. gute
Dmpkeblungen srlvrllerliob. s4432

Dtkerteu renter 4432 bekorllert élis Dx
peclitrun clisses Blattes.

là 8ààr l'amili« i» àilà
rvünsolet einige Böebter in l'ension /v
nellinen. klebst cler italiSllàìlSN Lpraobe
Delegenbeit sieb im DranààllS», Dllg-
lîsoksn unct Hausbaltung aus/ubilclsn.

Nan wende siolr un Dlàvio pistils-
baell in lllaîlancl. s442

àM lUli'Iî koii8i0iUìriiillvll.
Din ulloinstelienclss Dränlein wünsebt

Dssellsoliakts wegen sill llàsr 2VSÎ lUâà-
alasu /rrr Drlernnng clsr kran/ösiseben
Lpraelre ber siote ank/uirelimen. Drrte lis
Iranlllung nnct müttsrliebs Dürsorgs wer
den /rrgesiebsrt.

Dur weitere àskunkt siolr /rr nrslclsii
bei Drünlein Rosa àrisr in Vêrriàrss,
Kanton klsnenburg. s440<)

4444s Din ullsinstolienclos Drünlein, Ze-
set/ten Alters, clsntsoli nncl kran/ösrsolc
sprsollsncl, wrrnsollt Dsvsivll nsbst krsuncl-
liolrsm ^lnrmor, rrncl würde llakrrr sien
gerne nnt/lre.b erweisen, sei es im Dlurrs-
wsssn, bei clsr Dr/rsllrrrrg sines Kinds«,
nolzst lîluvierrrntorriolit, sis Desellsebak-
tsrin, lìsisebeglsiterin oclsr kspräsenlau-
tin clss Hauses.

Dlîerteu untsr 4444 sincl un clis Dx-
pellrtiou cl. III. zerr riolitsn.

4443s Dine kôtsl-Iàgàrs, bsstairllensn
Alters, clsr krau/ösisellsu Lpraebs in V^ort.
nncl Lebrikt mäobtig, wüusoirt auk Dkto-
ber oclsr später wenn nrögiieli ülrnlislrs
oelsr sonst passeulls Ltells. Dieselbe ist
kür alle vorkomurenclenJrbertsn anstellig
rrncl könnte siolr urroli unk einsni Kursarr
verwenden lusssn. (Irrte Zeugnisse, so-
wie Dbotograpbie stelren ant Vsrlangso
/ci Diensten. ' '

Vllkäiligs Dlkertsn untsr Liliikkre ü Lt
4442 sincl an clas llursau cl. lll. z:u riolitsn.

4442s Dins junge 'I'oolrtsr, velolrs clas
VVeissuülron erlernt trat, rvnnsolrt sine
Stelle als 2IlNirisrlUS.Kâ in sin Dlsrr-
soiruttsliuus.

blülisre àslounkt ortlrsilt clis Dxpscl.

4441s Nun rvünsolrt eins sinlaolrs, gut
er?:ogsns Boolitsr, von gutem Dluuse, in
einer?ei»siow oclsr sonst lionnsten Da-
mille ?:u pluZlirsn, rvo sie unter Jnlsitung
clsr Dlurrstrau clas Dnolren erlernen könnte.
Dikloevallo llslruncllung vircl unlrsckingt
lrsanspruolrt.

Juskuntt srtlrsilt clis Dxpsclition.

Isflin sintuoliss, treues Bliurguusr Uäcl-
olron, in Dlancl- uncl Uasoliinsnnälisn

lrsrvunclert, suolrt Ktslle in einem soliclsn
Drivatlraus aller Llssolrätt, uuoli in's 4us-
luncl. s444O

Kaelr^utragsn bei llsr Dxpsll. ll. lll.

4438s In sin Dolonialrvaarsngsso.Iräft cler
clentsolrsn golirveiz: eins Boolrtsr ?:rrr Ins-
Dritte im Duclon, sorvis in llsr Dluuslraltung.
Lluts lZellanlllung uncl Damilisnlslisn vircl
^ugosiolrsrt.

Dtkortsn sula Dliiktrs N 2 4428 lielerclert
clis Dxpeclition cl. ll.

à XrAàràkràlil,
tast neu, elegant gepolstert uncl vsrstsll-
Dar, ist in Dalge Nollsskuli billig z:u vsr-
kauten. s4437

!?in ertragen bei clsr Dxpsclition ll. III.

4414s Dine tüolrtigs null sellbststünclig
arbvitoncls LtivDsiIMSgà, von gutem Lllra-
rakter, clie nrclnnugslisbsnll uncl lresolivi-
clsn ist, tinclst solrön lrs?:alrltö uncl an-
gsnslims ötslle in sinsr guten, grösseren
Damilio.

Dktorten untsr Dlrikkro >1. D. 4414 lis-
törllert clis Dxpsclition llieses Illuttss.

4443s Dur eine intelligente, 18-jülir!ge
I'oolrtsr, im Dlülrvn, Dlätten unll in llen
Iluusgesolrättsn xiemliolrgeübt, sins LtvIIs
bei einer tüolitigon llaustrau ^ur rveite-
i'vn Jrrsbilclrrng oller xu ltinclsrn. Kobn
blkbensaebo.

(lell. Dltbrtsn unter (lliikkre 14 2 122
poste restants IVilltsrtàr.
Tslins anstäuclige '1'oolitor, rvololre sieb
Ku allen büuslicbon ilrbsiten untsrziielit,
uueb etrvas vanr Xnelien verstellt, suelit
LtsIIv in einein Dlerrsellattslluuss aller
(lustllot, rvo illr llslegenlisit gsbotsri rvüre,
lll« tsinsrs Düsiis grunclliell ziu erlernen.

Dlkertsn unter (lllittre S 4442 betör-
llert clis Dxpoclitivn cl. III. s444g

4447s Dins 20-jälirigs 4'oolltsr, llis clas

llügsln erlernt bat uncl auell im tlüllen
geübt ist, jeclooll gssuncllisitsllalber es
niellt tortbetrsilren kann, vünsellt bei
einer reolltsellatksnsn Danrilis in Dienst
zur treten, am liebsten in eins iVirtll-
seliatt als ZLsIInsrill.

Jntrügs mit 4447 be^siollnst nimmt
clis Dxpsclition cl. lll. entgegen.

4448s Dine Dleinkinclsrlslrrsrin sucllt
Ltello - in einsm Drivatlraus, auell xrr
grvsssrn Dinclsrn, oller als DllàsrZârt»
HSà. (luts Zeugnisse uncl Dmptelllrrn-
gen, sorvis solröns -Irbeitsn naoll Drö-
bel'sellsr Netllolle können vorgsrvisssn
rverclsn.

Dlkertsn unter 4448 betörllsrt cl. Dxp.

4449s Din Zläclollon von 16 .lallrsn möollte
untsr günstigen lleclingungen clas îsivs-
vällsil grunclliell srlsrnsn. Dintritt navlr
lleliebsn.

J.clresss srtlisilt clie Dxpscl. cl. lll.

Wie tücktiKß ilklätterill
suollt so balll als Nivgliell sine LtsIIß.
(Irrte Zeugnisse stellen xu Disnstsn. s4430

Fclresss srtlisilt clis Dxpsclition cl. III.

4396s Dins brave, einkaelle, an Dllatig-
koit gervöllnts I'oelltsr van 20 bis 24
-iallrsn, mit guter Zellulbilclrrng, rvirll 2u
sokorti^sill Dintritt in sin gutes Detail-
ülssolläkt clsr Dsntralsellrvsi^ gssuellt. —
Dranxösisells Lpraells uncl gute Ksksrsn-
^en llrirellaus erkorllsrliell. Älltersangabs.
Dlkertsn unter Dllilkrs D D 4396 an clis
Dxpellitian llieses lZIattss.

4383s In sin gut sitrrirtes Dsselläkt in
cler Dstsollrvsm rvirll eins musikalisell ge-
billlsts Dame 2ur Besorgung clesselbsn
gssuellt. Del sinsr entsprsollenclen Dapi-
talsinlags könnts siell clissslbs auell aktiv
bsi llsm (lssellätte bstlleiligsn bei guter
Liellorstsllung uncl Verzinsung.

Dsll. Dlkertsn sub D II 4383 bskärclert
clie Dxpsll. ll. lZI.

4439s Dins Dartis praelltvalls RIâss.vx-
Hustvr, 1 Hz bis 2 Nstsr lang unll breit,
passsnà t klkisodâvvlcvn, 1s.nktiivder
uncl Vordîî.SKv, per Ltüok Dv. 2—2.

Lrssiioktv VordêivAV, von clen bil-
ligstsn bis 2U llen ksinstsn.

Dins Dartis Kvsttvktv VortranZz-
LoAvi» à2. (D D 1788)

Auster «srllen tranko versanclt.
^lüti kismanslioi'n.

kni' Ü01 l en- NNll ZìII!il>0NlclLÌ«101',
garantirt rsine Vkolls, llseatirt unll. naäsl-
ksrtiZ, 139—145 em. breit à. Dr. 1. 22 per
211s oller Dr. 3. 25 per Netsr bis ?u äsn
sebzversten (Qualitäten à. 4. 72 xsr
Ulls versenden in einzelnen Netsrn, so-
wie ganzen Ltneken portoirei in's Klaus

vkttingkk â ko., VsàI1i.,^ûi'ioIi.
L. Nustsr-Dollsetionon bereitivilliZst

kraneo. ft376

in Distellsn von 5 Kilo zur Dr. 4. 22
vorsönclst kraneo gegen blaellnallrns

<1< (Ooi rc-ontVr,
4402s Ksbbsrgbssitiikr, (D 8281 D)

Llitsn HVVallis).

Dovxsltbrvito

Lêàu-làvsauiè à Dr. 1.22 2ts. per Nils
oclsr Dr. 1.95 Dts. per Nster, vvrssncisn in
sin^slnsn Astern,Koben, sozvisin ganzen
Ltüoksn portoirei in's Haus s4452

Veitingskä Oo., vsàlll., àià
D. L. Nuster-Dollsetionen bereitwilligst

nnä nsnöstö Aoclödilllsr gratis.

Solâsus NêàiUs!
l-VeltansstellunA àtvvsrpsn 188Z.

cmoooiiXr

XLIIVSX'kLI. (8VI88H

inlänllisebes null snglî-
btllàvll, sebss Dabrikat, in allen

Breiten unll sebönsn Dessins.

ZàsL â. ûàeàeuxâk-
Kation, wsiss null karbig, in rsiebstsr 4^us-
wabl, smpllsblt unll bsmusàrt ank Vsr-
langen

Hâ. ^artmanil,
8t. Olnllen, vis-à-vis Hôtel Ltiegor.

Wllmascllà,
Dnssbetrieb, ans ller rsnommirtsn Dabrik
von Lsillsl bl an ma n n in Drssàsn,
stsbsn ebsnclasslbst ^nr Lesiebtigung nvâ
Drükung bereit. — Darantis unll Dratis-
nntsrriellt. s3615

in Körben ?.u
8V Dts.llasKilo.
Drankat. appart.
^urrrekssuclung

cl. Körbe kranko
ber

kür ksmllsn, Dsintrrvbsr, Kisssnan^ügs,
Disebtrrebsr, Zsrvisttsn, I'asebsntüebsr,
DIanà- unll Küebentüebsr etc. wirà in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
3758s Aìltker blxgax, Dabrikant

in Nlsisllbavb bsi Dangsntbal.
Muster sieben ?u viensten!

Iî
lklürlvd., Drossmiinsterplatx 6

empllsbit llrs erngetrokkene Lsnllrrng
äollt Dug.

^maiI-Kk8unàkiî8-

Hoel^sscliirrs
kür Detrok- Vpparats null Küslisn-
lleràk in alien Dormen rrnll (Irösssn,
kür Hotels, Restaurants, Vnstal-
ten null Drivateu xur gell. Drn-
siebt rrnll Jbnabme. s4436

8iM kslkllîÂlliii
^l.augen8sife in pulvek)

ernpkivlrlt

4418s IVrntsrtlrnr.



St, Gallen. „Den testen Erfolg Italien diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen." VIII. Jahrgang.

Bündnertücher
(sog. Loda oder Cadisch),

halb- und ganzwollene, glatte und
diagonal, in dunkel-, mittel- und hellgrau,
letztere .Nuance besonders für Jäger-,
Müller- und Bäckeranzüge, empfiehlt
geneigter Abnahme bestens [4403

J. Conrad Fnrger,
Manufakturwaaren-Handlung in Clinr.

OOOOOOOOOOOIOIOIOOOOOOOOOO
8 Möbel-Fabrik §

§M. Wetli in Bern.g
g Vollständige Möblirungen g
o für Ess-, Schlaf- u. Wohnzimmer. O

§ Antike Möbel, (H2138î)8
O Preise äusserst billig ; Solidität ga- O

g rantirt. — Auf Verlangen werden g
O Zeichnungen, Muster von Stoffen Q
O und Preise eingesandt. [4347 Q
Q " O
OOOOOOOOOOOIOIOIOOOOOOOOOO

(i. H. Wunderli, Zürich
vis-à-vis der Fleischhalle

erste Schweiz. GniiiaareifiM
liefert [4342

alle in der Familie nüthigen
Gummifabrikate in guter u. billiger Waare.

MMLOCLE. 1771
« Goldene Medaille

1885.
Von anerkannt

vorzüglicher Qualität in
allen Sorten. (H410J)

Löslicher Cacao
ompfohlonsworth durch
seine Reinheit, Nährkraft,
seinen feinen Geschmack
und feines Aroma, sowie
seine rasche Zubereitung
and ausserordentlich
billigen Preis. [3737
Verkaufsstellen überall.

Gestickte Roben,
sowie alle Arten

Hand- u. Maschinen-Stickereien,
liefert Unterzeichneter in eigenem Fabrikat

unter billigster Berechnung. Auch
wird bei Zusendung von 4,30 m. Stoff jede
beliebige Maschinen-Stickerei in Seide,
Gam etc. sofort ausgeführt. Eine grosse
Auswahl Muster steht jederzeit zur
gefälligen Einsicht bereit. [3695

R, Klee-Hohl, Broderies,
Hci<a.ezi.

Walliser Trauben
schönste Auswahl

versendet in Kistchen von 5 Kilo brutto
für Fr. 4. 40 franko [4431

David Hilty,
Weinbergbesitzer in Siders (Wallis).

Walliser Trauben
in Kistchen von 5 Kilo zu Fr. 4. 50 franko
gegen Nachnahme hei (OL45S) [4389

Franz de Sepibus, Sion.

Kochschule zum Erni-Haus
Zeltweg 5 Zürich Zeltweg 5.

Beginn des siebzehnten Kurses den 27. September d. J. Die geehrten Töchter
sind freundlichst gebeten, die Betheiligung rechtzeitig anzuzeigen.

Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligst die Unterzeichnete, woselbst auch

Prospekte bezogen werden können. Es empfiehlt sich bestens (H4205Z) [4405

Frau Engelberger-Meyer.

Die ganz besonders vorzügliche Qualität der

LESSIVE PHENIX
von Tag zu Tag immer mehr geschätzt, hat zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen,

die, um Absatz zu finden, in gleicher Verpackung mit der Aufschrift
„diplomirt in Zürich" in Verkauf gebracht werden, wesshalb wir uns genöthigt
sehen, folgende Erklärung zu wiederholen.

„Die Mitglieder der Jury erklären hiemit, dass die von den Herren Fabrikanten
Redard frères in Morges ausgestellte Lessive Phénix (Phönix-Lauge) allein
diplomirt wurde." Unterzeichnet von allen Mitgliedern der Jury.

Zum Schutz gegen irgend welche Nachahmungen, welche diese Eigenschaften
nicht besitzen, führt jedes unserer Pakete die Fabrikmarke den „Phönix" und
den Namen der Fabrikanten Redard frères à Morges. (H 350 L) [3736

4280] Milch-Chocolade und Cacao in Pulver.

ZU G-la.cé-ZE^a.nd-sclxTJLlo.-IF'a/forlls: n
Filiale: * ES TT "KT *W Filiale:

St. »allen J KM H l\l Y Basel
Marktplatz 13. ** Sm 'l Gerberg., Hôtel Central.

"Weinplatz — ZÜRICH — Weinplatz.
Fabrikation Grosses Lager

aller Sorten aller Sorten

Leder-Handschuhe. Stoff-Handschuhe.

Eigener neuer Çrefûtïi Fîpfnrîn" ohne Seitennabt,
Handschuhschnitt, ,,tjjtttvlll IIGIUI III passt vorzüglich.

Handschuhe werden auch nach Mass angefertigt, [4112

U Fleiscl
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Gartenküike
ba§ raeitauS »erßteifeffle unb jugfeicf) Biffigfle

QflgT" beutle ffioflis- wtb gfantificttäCaff,
in ten meiffen beutfcben ipäufern tängft eingebürgert u. all tuertfjey Vöeftnttjitm ». 3afir
ju 3at)r gejammett, „ eine uner j(t)ö))fliü|e gunbgrub e bet Unterhaltung imb Seiet rung
filr jebe beutjüie gamilte", beginnt (oeben ein neueê Clunrtnl (SPteiB M 1.60). $ür
neue Abonnenten werben bie bereits er[cf)ieitenen91ummern beS Iiodtprito veffei n te ri SKomanS:
©t. iDîteôael »on ®. SEBcrncr sum Sßreis ». nur M. 1.60. ». allen ®ucf)bbtgn. ob. burä)
Srttfl Sîeilë SRaififolger in Seidig nachgeliefert. Abonnements aucfi buret) bte Sßoft.

Haar-Restorrer.
Sicherstes und unschädliches Mittel,

ergrautem Haar die ursprüngliche Farbe
wieder zu geben. Erfolg garantirt.

Bei wöchentlich mehrmaligem Gebrauch
das sicherste Mittel zur Erlangung eines
kräftigen Haarwuchses und zur Beseitigung
der Kopfschuppen. (M113 G) [3652

In Flacons à Fr. 2, resp. Fr. 1.25 bei

Klapp & Baumann, Droguerie i Fallen.
St. Gallen.

0000K9003,GO3C

(H612G) MUe R0SSet [4425
Q Villeneuve, Genfersee.
|j) Massige Preise. Beste Referenzen.

O'Q"Q"Q"Q'^

Zeugitiss.
Herrn J. Blanck, Coiff.-Parf., Schaffhausen.

Möchte Sie ersuchen, mir noch zwei
Fläschclren Ihres berühmten Fan
Antipelliculaire zu schicken, indem ich
gesehen habe, dass solches meinem Kinde
wesentlich gebessert hat. Mit Achtung

St. Georgen (St. Gallen), den 6. April 1886.
Robert Füclisli.

Niemand unterlasse es, einen Versuch
zu machen, sei es gegen nässende oder
trockene Kopf- und Hautausschläge, Kinder

oder grössere Personen.
Zu haben bei Obigem. [4434

Fabrikation
von [3988

St. Graller
»Haiti- ilascMra-StlsMei

Speeialitäten:
Lieferung oder nur Sticken ganzer

Aussteuern.
Grosse Auswahl in Mouchoirs.

Gestickte Rohen jeglichen Genres.
Weisse und farbige Vorhänge.

x,j-cLtz
Vadianstr. 19, St. Gallen.

Feinste Tafel - Tranben
aus eigenen Weinbergen, nebst Anleitung
zur Traubenkur gratis jedem 5 Kilo-Kistehen

beigefügt, à Fr. 4. 50. [4428
Tschop, Siders (Wallis).

"Walliser Trauben

das Kistchen von 5 Kilos franko gegen
Nachnahme von Fr. 4. 50. [4394

Bonvin Pierre in Sion.
mm Versandt vom 1. Septbr. an. mm

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Blumor, Leemann & Cie.
Fabrikations- und Versandt-Q-eseliäft

St. Gallen
4301] empfehlen ihr reich assortirtes Lager in (O G1742)

Stickereien (Hand- und Maschinen-)
sowie in

Rideaux jeder Art,
in weiss, crème und farbig, eigener und englischer Fabrikation,

für Engros- und Detail-Verkauf.
Ulustrirter Katalog auf Verlangen gratis und franko.

Druck der M. Kftlin'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.

81. kà .Mil ^8îkii Lrlol^ kà âiOMM iNkrsîk, vklciik in Sie HgM Her?ràUMkIî WlWkn." VIII. N«.

Lûnàsrtûotlsr
(80F. Vollu oài- <!îu>Ì8c!>>,

I,aid- nnd gan^woliene, glatte nnd din-
gonai, ii> dunkel-, inittel- und bsllgran,
iàtere Kuanee besonders für -läger-,
Ustllsr- und LSoker»»2ügs, smxüsdlt gs-
noigtsr ^.bualuno bestens (4423

I. <<,rii:rli
Mauufakturvaarsu-Haudlung in (bur.
oooööooocxzoioosoooooocxzoo
s U«del-?»drili Z
8HI. lileili in köfn.H
Z VollstânàiZs Mdlirungsn 3
o kür Z^ülak- u. ^oàirnillsr. 0
Z àtiks Nödsl. flsm y o
Oi?rsise äusserst dillig; Lolidität ga- O
3 rantirt, — Knt Verlangen werden 3
xz ^eiobnungsn, Auster von Ltoiksn g
O nnd l?rsiss eingesandt. !4347 O
0 ^ 0
oooooooîxzcxz>ol0loezooooocx>cz

iì. H. Uiiàli, Wrieli
vis-à-vis clsr rikisoblntils

M àà k»àZlMck
liefert (4342

aile in à famiiie nîitiiîgen vuuuni-
kadrikats in guier u. billiger Wssre.

H_. k??>
« Solàsvs ^sààjlle

ISSS.
Vou ansikaDiit vor-

ûîiìxlioliei.' Qualität in
aìloii Lordsn. (H4It)^)

làlillksr llac-ao

30IN0 raZvtis ^ndgrsidunA
anâ ANZserorâenilîoà
dlllig-erl. k'rsiZ.

^
13737

kesiiekte Koben,
sowie alls àtsn

klîmil- n. AA8àiiitziì-8tiàNeu,
liefert llnterzsiebnetsr in eigenem d'abri-
dat unter billigster Bsreebnnng. Knob
wird bei Zusendung von 4,39 m. Ltolk zeds
beliebige Aasebinsn-Ltioksrsi in Leiste,
l-larll ete. sofort ausgsfnbrt. Kins grosso
àuswabi Hustsr stsdt jeàsr?sit 2nr gs-
fälligen Kinsiokt bereit. (3695

n ILIss-llodl, Liocieriss,
ÜSZ.Ä.SN..

'VVMiser?re.uìeil
versendet in Kistobsn von ô Kilo brutto
fur ?r. 4. 42 franko (4431

vavill Uiltv,
>Vsinbsrgbesit2sr in 8Ià'8 (IVaiiis).

Mailler ^raudvn
in Kisteben von d Kilo 2n ?r. 4. 22 franko
gegen Kaobnabms bei (04,458) (4389

rrs.v2 âo Sexldus, Sion.

Xoàsàule ^uin Urai-Haus
5 ^iirîvl» 5.

lZeginn des siöbükdntsn Kurses den 27, September â. 3. Nie gssdrten 4'öodtor
sind frouuclliolist gebeten, die Lstdeiliguug rsodt^eitig an^n^eigsn.

Käbsre Auskunft srtdsilt bereitwilligst die lintorlseiedusto, woselbst nuod

?rosxedts bezogen rvsrden können. d!s enrplisdlt sied bestens ^114295/) ^4493

Iri«5Vl «><zi-.

vie Anns I)e8vnllei8 vvi xüAiielie Qualität <Ie>-

— I,IîSSIVI! —
von 4'ag 2ll lag immer inedr gesodàt, dat nadlreiods blaedadmungen dsrvorgs-
ruksn, die, um ^bsatü 7u linden, in glslvdvr Verpnânng mit der àksedrikt
„dipiomirt In /iirielt" in Verkauf gsbraedt werden, >vsssdalb ^vir uns gsnötbigt
ssbs», folgende Lrklärung üu viederdolsn.

„Nie Mtgliedsr der dur/ erklären diemit, dass die von den IZsrrsu Fabrikanten
kedarà frères in Aorgss ausgestellte l-sssivs?ldvn!zî s?diinix»Im>igk) nllvln
âiploinirt wurde." iVnterseîàst vow alls» Mtir/liecieru cler ./mv/,

Tiuin sedutü gegen irgend vvsleko dlaodadmungsn, vvelvdv dik8v iligenscbnktvn
nlvdt bS8lt2e», fiibrt ^jedes unserer lakste dis d'abrikmarks den »kkönix" und
den blamsn der lfabrikantsn lìsdarà frères à Norgss. (kl 359 l) ^3736

4W9Z Miloà Vàooo1s.âô unà vaos.o in Vnivsr.

filiale : ^ à »M » m, ^ W» d'iliuls :«t.I lxl V i;-188I
Msrktplà 13. î » MM MM M H à Lerberg., LentrsI.

'W^6inz>l-Z,b^ —^ îî lì I II— v^sinx>Is>à.
?»drik»t1ou vrossss I-nKvr

aller Lorton aller Lorten

l.k6ei'-ttanc!8ollulis. 8toff-ttanl>8ekuke.

Ligener neuer k>, »4^n> ^ odne lielteniialit,
liandsrliiidsednltt, ^ld i^ibtli I I^IVI ltì passt vor^dglied.

Hanàsebubs verâsn aucd uacb Hass angefertigt, >4112
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Ileisek kxlnsiit
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I jscler lopf
III' Zôîîill lisn HsmensnllS

liààulj^
das weitaus vervreitetfie und zugleich billigste

dmtsche Wolks- und Zfannkienbtatt,
in tin meisten deutschen Häusern längst eingebürgert u. als werthes Besihthum v, Jahr
zu Jahr gesammelt, -in- unerschöpfliche Fundgrude der Unterhaltung und Belehrung
für jede deutsche Familie', beginnt soeben -in neues Quartal (Preis I. «(«), Für
neue Abonnenten werden die bereits erschienenen Nummern des hochinteressanten Romans:
St. Michael von E. Werner zum Preis », nur „« I. ««. ». allen Buchhdlgn, od. durch
Ernst Keils Nachfolger in Leipzig nachgeliefert, Abonnements auch durch die Post.

HsÄr-H-sstorrsr.
Liobeistss uud unsebädiiebss Nittsi, er-

grautem Haar die ursprungiiobs ltarbe
tvisder 2U gsbsu. Kirtoig garautirt.

Lei tvöebentiiob mebrmaiigsm lilebrauob
das siobersts Aittei 2ur Lriauguug eiues
kräftigen llaarwuebsss uud?ur Beseitigung
der Lbxfsobuppsn. (U113 6) M52

lu itiaeous à ltr. 2. resp. ?r. 1.25 bei

MW à LSWM, UUIIKNö I. Mkll,
St. Va-IIeu.

(14612(1) U"« k0886t ft42S
IA VillsrlSlrvs, (irsuksuss s.
^ Uässigs ?rsiss. Zssts ksksrsiliZSll.

Herrn I, Llauek, (!oiif,-?arf,, Lobaikkaussu.
Aöobte Lie srsuebsu, mir uoob s^vvei

lfläsebobeu ibres berübiuteu üau àrlti-
?s11ivu,1a,1ro 2U sobiekeii, indem ivb
gegeben babs, dass soiobss meinem Kinds
vsssntlieb gebessert bat. Nit llobtnng

8t, Keorgen (8t, kalle»), den 6, ^.pril 1836.
Iloberl kbielisll.

Kismand unterlasse es, einen Vsrsneb
2N maeben, sei es gegen nässende oder
trookene Kopf- nnd Bautanssebiäge, Kinder

oder grössere Kersonsn,
babsn bei OlllAoill. (4434

I'adrikation
von (3988

Svsàlltâtsn:
leisksruug oder nur Ltioksu gaussr

àsstousrn.
Srosss ^usvabl in Nouoboirs.

Ssstlàts Lobsil zsgliobsn (teures.
lVsisss und karbigs Vordängs.

Vuâiâtr. 19, 8t. ttullkn.

kàà làl-Vrsà
aus eigenen V^einbsrgen, nebst àieitnng
2nr Iranbsnkur gratis fsdsm 5 Kiio-Kist-
eben bsigsfngt, à 4. 22. (4428

T^eliop, 8iclef8 (^-Vullis).

^Missr?r2.liizsii

das Kistobsn von 5 Kilos franko gegen
blaobnabms von Kr. 4. 59. (4394

konvin vierre in 8iov.
W» Versandt vom 1. Lsptbr. an. M»

Lpsczialits äs Lvosolat à la Hoisotts.

àuisr, I-ssiiiêwii L, Lis.
I^s.ì)i7Ìlîss.t)ic)riK- virià V6r«3.ri(Z,i-<Â6scz1ià1i

«t. «aRIvi»
4391) smxfeblsn ibr reiob assortirtss Kagsr in (O (11742)

Lìiàersieri unà Nusetànu-)
S0^VÎ6 in

Hiäsuux îjsàsr àt,
in weiss, orêms und farbig, eigener nnd sngiisobsr Kabrikation,

für DriKros- uuâ D6iai1-VsrI:u.uk.

Druck à làl. Kàiin'scben Ductlclruckerei in Lt. (lailsu.
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